
 

Allgemeine Hinweise 
 
Termine: 
 
Start-Termin:  
Samstag, 28. Januar 2012 
 
Telelernphase: 
Januar 2012 bis März 2012 
 
Abschluss-Termin:  
Samstag, 24. März 2012 
 
jeweils von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
IT-Gebäude der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe 
Robert-Schimrigk-Straße 8 
44141 Dortmund 
 
Teilnehmergebühren (incl. Verpflegung): 
€ 345,00 Mitglieder der Akademie für ärztliche Fortbildung 

der ÄKWL und der KVWL 
€ 395,00 Nichtmitglieder der Akademie für ärztliche Fortbil-

dung der ÄKWL und der KVWL 
€ 295,00 Arbeitslos/Erziehungsurlaub 
 
Auskunft und schriftliche Anmeldung unter: 
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, 
Postfach 40 67, 48022 Münster, Telefon: 0251/929-2221, Tele-
fax: 0251/929-272221, E-Mail: daniel.bussmann@aekwl.de 
 
Nutzen Sie auch den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, 
um sich für den Wundmanagementkurs online anzumelden. 
www.aekwl.de/katalog  
 
Administrative Betreuung/Technischer Support: 
Daniel Bussmann 
Ressort Fortbildung der ÄKWL 
Sachbearbeiter 
 
BITTE BEACHTEN SIE, DASS ZUR TEILNAHME EIN BREIT-
BAND-INTERNET-ANSCHLUSS (DSL-LEITUNG) NOTWEN-
DIG IST! 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztli-
chen Fortbildung der Ärztekammer Westfalen-Lippe mit insge-
samt 32 Punkten (Kategorie: K) anrechenbar. 

 
 

Leitung/Referenten 

 
Prof. Dr. med. Hisham Fansa, MBA 
Plastischer und Ästhetischer Chirurg, Handchirurg 
Chefarzt der Klinik für Plastische,  
Wiederherstellungs- u. Ästhetische Chirurgie -  
Handchirurgie, Klinikum Bielefeld – Mitte 
 
Prof. Dr. med. Markus Stücker 
Arzt für Dermatologie - Phlebologie, Allergologie, Der-
matohistologie, medikamentöse Tumortherapie -, 
Geschäftsführender Oberarzt der Klinik für Dermatolo-
gie und Allergologie, Ruhr-Universität Bochum im St. 
Josef Hospital, 
Ltd. Arzt am Venenzentrum der Dermatologischen und 
Gefäßchirurgischen Kliniken im St. Maria Hilf Kranken-
haus in Bochum 
 
Weitere Referenten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand: 09.05.2011/bus/aw 

 
 

 
 
 

Curriculäre Fortbildung 
 in Anlehnung an dem Curriculum der Deutschen 

Gesellschaft für Wundheilung und  
Wundbehandlung (DGfW) 

 
 
 

Wundmanagement 
 
 

Blended-Learning Angebot 
für Ärzte/innen  

 
 
 
 

 
 

Start-Termin 
Samstag, 28. Januar 2012 

 

Abschluss-Termin 
Samstag, 24. März 2012 

 
 

in Dortmund 
 



Vorwort 

 
Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit dem vorliegenden Kurskonzept möchte die Akademie für 
ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL eine kompak-
te Veranstaltung zum Thema „Wundmanagement“ anbieten. 
Ziel der Veranstaltung ist es, Ärztinnen und Ärzten eine 
höhere Kompetenz im Bereich des modernen Wundmana-
gements zu vermitteln. 
Das Curriculum wurde in Anlehnung an das Curriculum der 
Deutschen Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehand-
lung e. V. entwickelt. 
Die vorliegende 24-stündige Curriculäre Fortbildung umfasst 
einen Start- und einen Abschluss-Termin in Präsenzform 
sowie eine mehrwöchige Telelernphase.  
In der Startveranstaltung werden die Grundlagen und ande-
re relevante Aspekte zum Thema vermittelt.  Danach erhal-
ten die Teilnehmer/innen eine Einführung in die Online-
Lernplattform ILIAS der Akademie für ärztliche Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL, die sie in die Lage versetzt, die 
Inhalte der Telelernphase selbstständig zu bearbeiten. 
In der Telelernphase vertiefen die Teilnehmer/innen ihr 
Grundlagenwissen über moderne Formen der Wundversor-
gung. Während des Telelernens besteht die Möglichkeit, in 
einem Online-Forum Fragen mit den Teilnehmer/innen und 
den Kursleitern zu erörtern. 
In der Abschlussveranstaltung werden die in der Telelern-
phase erarbeiteten Inhalte im Plenum diskutiert. Zudem 
werden insbesondere praktische Aspekte der Wundversor-
gung thematisiert. 
Erfahrene Referentinnen und Referenten garantieren einen 
praxisorientierten Kurs. 
Wir würden uns freuen, Sie im Rahmen der Blended-
Learning-Veranstaltung der Akademie für ärztliche Fortbil-
dung der ÄKWL und KVWL in Bochum begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen 
 

              
Prof. med. H. Fansa Prof. Dr. med. M. Stücker 
Kursleiter   Kursleiter 
 

Inhalte 

 
Inhalte 
 
Grundlagen 

• Physiologie und Anatomie der Haut 
• Gefäßsystem 
• Wunde, Wundheilung 
• Mikrobiologie und Hygiene 
• Ernährung 
 
Krankheitsbilder 
• Hautkrankheiten 
• Ulcus crusis 
• Chronische Venöse Insuffizienz 
• Lymphangiopathien 
• Periphere Arterielle Verschlusskrankheit 
• Diabetisches Fußsyndrom 
 
Behandlungsprozess / Management 

• Wundbehandlungsprozess 
• Kompressionstherapie 
• Dekubitalulkus und -prophylaxe 
• Schmerztherapie 
 
Ergänzende Themenbereiche 

• Dokumentation 
• Organisation / Entlassungs- und Überleitungsmana-

gement 
• Rechtliche Aspekte 
 
Abschlusstest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kursstruktur 

 
I. Einführungsseminar (Präsenz) 
 
Die Fortbildungsmaßnahme beginnt mit einem 8-
stündigen Einführungsseminar. Hier lernen sich Kursleiter 
und Kursteilnehmer persönlich kennen, und die Teilneh-
mer erhalten eine Einführung in die Grundlagen der 
modernen Wundversorgung. Des Weiteren werden die 
Teilnehmer/innen in das Blended-Learning als Lernform 
und die Nutzung der Lernplattform ILIAS eingeführt. 
 
Inhalte: 
 

• Ablauf des Kurses, Konzept des Blended-Learnings, 
Verzahnung der Online- und Präsenzeinheiten 

• Vermittlung von Grundlagenwissen zu der modernen 
Wundversorgung 

• Bedienung und Funktionen der Lernplattform ILIAS 
 
II. Telelernphase 
 
Multimediale Vermittlung von Faktenwissen und Bearbei-
tung aufbereiteter Lernmaterialien: Vertiefung des 
Grundlagenwissens zum Wundmanagement, Vertiefung 
von Kenntnissen über Krankheitsbilder, Vermittlung von 
Kenntnissen zur Qualitätssicherung, Dokumentation, 
Organisation – Entlassungs- und Überleitungsmanage-
ment  
 

III.  Abschlussseminar (Präsenz) 
 
Im Abschlussseminar soll das im Rahmen des Teleler-
nens erworbene Faktenwissen repetiert werden und durch 
praktischen Übungen und fachlich moderierte Diskussio-
nen so verinnerlicht werden, dass es im Alltag anwendbar 
ist. Fragen aus der Telelernphase, wie auch aus der 
eigenen beruflichen Praxis werden diskutiert und vertieft. 
Der Schwerpunkt des Abschlussseminars liegt auf der 
praktischen Umsetzung des Themas. 
 


